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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Rat beschließt die Erneuerung der Einrichtung des Chemielabors im Berufskolleg 16, Kar-
täuserwall 30, 50676 Köln  mit Gesamtkosten in Höhe von 1.700.000 € und gleichzeitiger Freiga-
be von Kassenmittel in Höhe von 1.300.000 €, Hj 2011, aus Teilfinanzplan 0301, Schulträgerauf-
gaben, Zeile 9, Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen. 
Die Restfinanzierung in Höhe von 400.000 € erfolgt im Haushaltsjahr 2012 aus den im Teilfi-
nanzplan 0301, Schulträgeraufgaben, Zeile 9, Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. Anla-
gevermögen, veranschlagten Mitteln. 
 
 
 
Alternative: 
Es besteht keine Alternative. 
Der Schulträger ist verpflichtet, eine praxisorientierte Ausbildung zu gewährleisten. Hierfür ist 
eine berufsorientierte Ausstattung unverzichtbar. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   1.700.000,00€ €  100 % 1.700.000,00€ €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Am Berufskolleg Kartäuserwall werden die Berufsfelder Chemie, Physik, Biologie und Druck-
technik unterrichtet. 
 
Im Rahmen einer Brandschutzsanierung ist auch der gesamte Chemielabortrakt betroffen. 
Da in diesem Zusammenhang die gesamte luft- und ablufttechnische Anlage erneuert wer-
den muss, war es erforderlich, das komplette Labor zu entkernen. Für die Dauer der Sanie-
rungsmaßnahme ist das Chemielabor in die Räumlichkeiten des ehemaligen Labors der Le-
bensmittelüberwachung, Eifelwall 7, ausgelagert worden.  
 
Da der Labortrakt baulich komplett erneuert wird, ist die Verwendung der bisherigen Labor-
einrichtung zum großen Teil nicht mehr möglich. Beispielsweise entsprechen die vorhande-
nen Digestorien und anschlussintensiven Labormöbel nicht mehr den sicherheitstechnischen 
Anforderungen, wodurch eine Verwendung der vorhandenen Einrichtungsgegenstände im 
Sinne des Bestandsschutzes nicht mehr möglich ist. 
 
Es ist daher zwingend notwendig, eine komplette Fachraumerneuerung durchzuführen.  Eine 
Aufstellung der zu beschaffenden Einrichtungs- und Unterrichtsmittel ist als Anlage 1 beige-
fügt. Mit der Einrichtung von Labormöbel und Unterrichtsmaterialien wurde ein Planungsbüro 
beauftragt. Hierfür entstehen Honorarkosten in Höhe von ca. 80.000 €. 
 
Die Kosten der baulichen Sanierung in Höhe von rd. 1.819.700 € werden aus dem Wirt-
schaftsplan der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln getragen. 
 
Gem. § 79 SchulGesetz NW ist der Schulträger verpflichtet, die für einen ordnungsgemäßen 
Unterricht erforderlichen Schulanlagen, Gebäude, Einrichtungen und Lehrmittel bereit zu stel-
len.  
Für die Einrichtung wurden Kosten in Höhe von 1.700.000 € ermittelt ( s. Anlage 1). In Höhe 
von 1.300.000 € erfolgt die Finanzierung durch Ermächtigungsübertragung von Kassenmittel 
aus dem Hj. 2010. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat mit Schreiben vom 17.01.2011 unter der RPA-Nr. 
141/32/163/10 den Bedarf bestätigt ( s. Anlage 2). 
 
Die Finanzierung der Einrichtung erfolgt zu 100% aus Mitteln der Schul-/Bildungspauschale. 
Die erforderliche Mittelbereitstellung erfolgt im Teilfinanzplan 0301, Schulträgeraufgaben bei 
Zeile 9 (Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen). 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr.  1-2 
 


